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Vollständige Induktion

zur Wiederholung : Plo) n ( ttn EIN : Pen) ⇒ Penn ) ) ⇒ Pan)

Plo) Induktionsanfang : O oder welche Zahl auch immer in der Angabe steht in die Bedingung auf beiden Seiten einsetzen
,

ausrechnen

Pln) Induktionsvoraussetzung : Entspricht der Angabe

Penh) Induktionsbehauptung: Angabe mit nxt

Pen> ⇒ Ponte) Induktionsschritt : Die Behauptung durch umformen beweisen .

Klingt jetzt einfach aber Achtung 1) Manche Profis wollen nur durch Umformen einer Seite die andere Zeigen !

2) Bei E : beim einsehen in Pln) achtung wo EI isn stehen !

Eventuell
"§ einsehen

,
dann Leten Summand rausziehen in £ + an und dann £ durch die Seite

,

wo keine Summe ist ersehen

3) bei < , > Zeichen : hier ist keine Äquivalenz sondern ein n > . . .
zu zeigen

(Idealerweise wenn in der Angabe steht Un - 1 sollte n
. .

> 1 rauskommen .

4) bei Teilbarkeit (modulo) → Induktionsanfang einsetzen !
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Aussagen
"
Beweisen sie

,
das folgende Formel gilt

"

^) mittels Wahrheitstafel

2) durch Umformen

Tipp : Lerne ^
, v ,

=
, . . .
etc auswendig
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Relationen

"
Beweisen sie

,
das folgende Relation gilt

"

1) Welche Relation soll bewiesen werden ?

a) Äquivalenzrelation → Zeige RST

b) Hausordnung → Zeige RAT

c) Total ordnung / Wahlordnung → Zeige Halbornungt
"

je 2 Elemente vergleichbar
"



Injektivität , Surjehtiritöt , Bijektivität

Zur Wiederholung

Injektiv : Q , taz ⇐ feat) # fcaz) an , az
EA

Surjehtir : Vb EB Ja EA : b = fca)

Bijektiv: wenn injektiv & surjehtiv

1) Injektivität beweisen :

g (b) =L (go f) (a) = gfflas) e, gffla) ) = gfflb)) ⇒ a :b

f (a) = b (go f) (b) = 9 (f- (b)) 2) fca) - fcb) ⇒ a--b

fca) = flb) ⇒ glfca) ) = glflb) ) ⇒ a -b

2) Surjehtiuität beweisen :

(go f) (a) = gff (a) = (

feat = b ⇒ glfca)) = g (b) =L

(EC
,
@ EA

,
BEB mit g (b)

= c ⇒ sujehtir

3) Bijektivität : Beweis mittels Injektivität & Surjehtivität führen



Untergruppe ,
Normalteilen

, GruppenTafel

"

Man zeige ,
das die von ni erzeugte Untergruppe u wn Im IT . . . ein Normal Teiler

,
eine Faktorgruppe ist und bestimme

die GruppenTafel "

^) erzeugte Untergruppe

bei wn ä erzeugte Untergruppe : { allen in G die ä teilt} Zu Ü

4- = {014,8}

2) ist ein Normal teilen ⇐ LNK = RNK) ht ④ = {0,48 }

wir erinnern uns : LNK = { aou In EU} 4+1 = { 1,59
utz {2 , 6,10

RNK = { noch In EU} ux 3 3 , 7,11

Beweis : alle @ mit allen u verknüpfen und schauen
,
wann elemente rauskommen , die wieder in G liegen

BSP : G = {0 , 1,2 , 3,4} U = { 0,2} KF)

4=6

3) Operationstale,

" = ?

/"Fahtorgrcppe
"

Dafür braucht man jetzt die Neben Klassen 2 Dinge 1) Elemente aus G so lange mit U verknüpfen , bis alle elemente aus G mit U dargestellt
sind .

2) GIN E 1¥, # an Neben hassen die es maximal gibt

↳zu U

Tafel aufzeichnen und einfach Operationen durchführen (man sollte wieder in G landen
,
sonst falsche Neben klasse

"
wie viele Verben Klassen gibt es

"

= # Elemente der Faktorgruppe



①, Homomorphie (eher Untergruppe mittels Homomorphie bewiesen)

④ (G) ) ist Untergruppe
Kriterien : Menge muss nicht leere Teilmenge von G sein

.

Menge bildet Gruppe

Beweis :

1) nicht leer → bewiesen durch definition von Bild y (G) = { bett / Ja EG : yca) = b)

a) Gruppe

Assoziativität : (überträgt sich von G)

Abgeschlossenheit : zz Gla) * y (b) E G

a
,
b E G

qlaob) = Gla) * 4lb) ⇒ Glaub) EG , weil aob EG

neutrales Element : 3 ea EG

eG o eG = eG ⇒ ycea) * ylea) = allea) | 41451
qlea ) = 9 (eG )

* ycaa)
"

Clean) = er

inverses Element F yca) : ] y (a)
"
EH V

zz glatt E GLG)

y (a) * 4 (a- 1)
= 4 Lea ) = ey

da )
- t
* y (a) * y (e-1) = 4cal

- to
y (eG)

-

ycö
'
) = yca)

- 1

Isomorphe Untergruppe
Finde Strukturgleiche Untergruppe



Lineare Abbildungen (berechnen)

Ist f eindeutig bestimmt ? ( 2 lineare Abbildungen aufgeschrieben) R
'
- R?

Angabe flbi ) = ein flirten f) = FE) ff) =/!) ( ¥! !)f) =/!)
QEA

3×2

Ansatz:(¥ .

.! :?) bi - ä. ( t.ba ¥: f) =P:)
* -su )

s

Xz - 342=0 X} = - 1×343
3×2-242=0

- 3+9×43-243=-1
Xy = 3+341 -

9+941-241=3 743 = 2"

Bestimmen Sie her f / flv)
"

Mz- 42=0 ↳ = §41 =
-¥ 42=0

Xz =D

Wir erinnern uns : kerf: {XEVI f- (F) = 0}
f- (bi ) =L,

wir haben im Idealfall ein paar Abbildungen f , = £,
etc

. . .

f (F) = 0 ist zu zeigen → uf (bi ) -iv. f- (bi) = 0 uff!) + uff:) = Ö
vw -

u - ä
, tv.az = O

u + vf! ) = Ö↳ für welche u ?

{u.biiv.bz/v,uep}
Mtv) (G) =/!)

U = ← ✓

eventuell nach utr umformen {uff) - uf) ) auf IR} =
= {u E) In EIR}

"

Bestimmen sie flv)
"

Bild = 1 Spalten vektor

Gleichungssysteme berechnen

^ ) mittels Gaußalgorithmus vereinfachen

2) Gleichungen aufschreiben ,
durch ×

, y ausdrücken

übrige Variablen durch te . . .tn ersehen

3) in (E) =/ ! ) + tief;) + tzf ;) gießen


